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	EUROPÄISCHE KOMMISSION

Amt für Zusammenarbeit EuropeAid

Der Generaldirektor


Brüssel, 

AIDCO 

Vermerk für 

den zuständigen Direktor [ ] und [den/die]Delegationsleiter in [  ]
Anwendung flexibler Verfahren in [   ]
[An dieser Stelle sind die derzeitigen außergewöhnlichen Umstände in dem (den) betreffenden Land (Ländern) bzw. der (den) betreffenden Region(en) zu beschreiben, die eine Einstufung als Krisensituation (und Soforthilfemaßnahmen bzw. Maßnahmen im Anschluss an die Notstandsphase) rechtfertigen. Außerdem ist gegebenenfalls zu erläutern, warum es für den öffentlichen Auftraggeber schwierig/unmöglich ist, seine Aufgaben zu erfüllen. Hierbei ist auch die Begründung für die Anwendung von flexiblen Verfahren anzugeben, die aus dem Ersuchen des Leiters der Delegation und/oder des zuständigen Direktors zu übernehmen ist, der bei der Beschreibung der außergewöhnlichen Umstände in seinem Ersuchen die Legaldefinition von Krisensituationen nach Artikel 168 Absatz 2 der Durchführungsbestimmungen zur Haushaltsordnung und/oder der Soforthilfe und der Hilfe im Anschluss an die Notstandsphase nach den Artikeln 72 und 73 des Cotonou-Abkommens berücksichtigen muss.]
[Gegebenenfalls ist hier ein Absatz zu den Beratungen mit anderen Dienststellen/dem zuständigen Mitglied der Kommission einzufügen.]

Aufgrund dieser außergewöhnlichen Umstände habe ich entschieden, dass es gerechtfertigt erscheint, den etwaigen Einsatz von flexiblen Verfahren aufgrund folgender Fallsituation zu gestatten: [Krisensituation gemäß Legaldefinition in Artikel 168 Absatz 2 der Durchführungsbestimmungen zur Haushaltsordnung] und/oder [Soforthilfe und Maßnahmen im Anschluss an die Notstandsphase gemäß Legaldefinition in den Artikeln 72 und 73 des Cotonou-Abkommens] in
(nachstehend das Land/die Länder bzw. die Region(en) aufführen, das/die von dieser Entscheidung betroffen ist/sind).

-
[Von dieser Entscheidung sind alle Programme betroffen, die in den oben aufgelisteten Gebieten durchgeführt werden.] oder [Von dieser Entscheidung sind folgende Programme betroffen:
(Nachstehend sind die von dieser Entscheidung betroffenen Programme ihrer Bezeichnung gemäß aufzulisten.)

- 

- 

-]
Die flexiblen Verfahren dürfen ab dem TT/MM/JJJJ und bis zum TT/MM/JJJJ angewandt werden.
Dieser Zeitraum kann per Beschluss auf der Grundlage einer Überprüfung der Situation verlängert werden. Ohne eine ausdrückliche Verlängerung dürfen die flexiblen Verfahren nicht weiter auf die vorstehend aufgeführten Programme angewandt werden.
Die Nutzung flexibler Verfahren ist in den Leitlinien im Anhang zum Handbuch für Vergabeverfahren im Rahmen von EG-Außenmaßnahmen (Anhang A11) festgelegt. Diesen Leitlinien zufolge ist es Aufgabe des Leiters der Delegation (bzw. bei Projekten, die von der Zentrale in Brüssel verwaltet werden, Aufgabe der betreffenden Dienststellen der Kommission), das gewählte Verfahren zu genehmigen, zu überwachen und sicherzustellen, dass das auf die Verfahren anzuwendende Maß an Flexibilität und das entsprechende Wettbewerbsniveau dem spezifischen Kontext des jeweiligen Projekts und der Dringlichkeit der jeweiligen Situation entsprechen. Hierbei ist auch zu betonen, wie wichtig die exakte Berichterstattung gemäß Teil 4 der Leitlinien ist.
[Gegebenenfalls Ausnahmen von den Staatsangehörigkeits- und Ursprungsregeln, wenn sie von den Ausnahmeregelungen des Vermerks betreffend Ausnahmen (derzeit gilt Vermerk Nr. 9406 vom 13.05.2008) abweichen..]

[Gegebenenfalls Anmerkungen zu den Möglichkeiten der Kommission, die Durchführungsaufgaben des öffentlichen Auftraggebers zu übernehmen.]

Die betroffenen Stellen [nationale(r) Anweisungsbefugte(r) (im Fall der dezentralen Verwaltung im Rahmen des EEF) / öffentliche(r) Auftraggeber (im Fall der dezentralen Verwaltung im Rahmen des Gesamthaushaltsplans der EU) / bevollmächtigte Stelle (im Fall der indirekten zentralen Verwaltung unter Verwendung der EU-Verfahren)] werden mit Schreiben des zuständigen Direktors über [die Möglichkeiten, flexible Verfahren anzuwenden] und/oder [die (Notwendigkeit der) Überprüfung der Durchführungsmethoden für die vorstehend angegebenen Programme] in Kenntnis gesetzt. 
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